
Das Denken erneuern durch Gottes Wort

Jos 1:8 (ELB06)
8 Dieses Buch des Gesetzes soll nicht von deinem Mund weichen, und du sollst Tag und Nacht 
darüber nachsinnen  (o. murmeln, halblaut vor sich hinreden, im Inneren bewegen), damit du 
darauf achtest, nach alledem zu handeln, was darin geschrieben ist; denn dann wirst du auf 
deinen Wegen zum Ziel gelangen, und dann wirst du Erfolg haben. 
Kol 3:9-10 (ELB06) 
(9) ... da ihr den alten Menschen mit seinen Handlungen ausgezogen (10) und den neuen ange-
zogen habt, der erneuert wird zur [o. durch] Erkenntnis nach dem Bild dessen, der ihn erschaffen 
hat!
Röm 12:2 (NT Roth)
Und lasst euch nicht vom Zeitgeist in die Form dieses Weltsystems pressen, sondern werdet von 
innen her umgewandelt durch die <grundlegende> Erneuerung des Verstandes, damit ihr prüfen 
mögt, was der Wille Gottes ist, der gute und wohlgefällige und vollkommene.

Wie mache ich das (vgl. Hebr 13:5-6)?
 a) lade den Hl. Geist ein, dir jetzt sein Wort zu offenbaren, aufzuschließen, einzuprägen 

und dich dadurch umzugestalten
 b) die Bibelstelle(n) 1-2x laut, langsam und bewusst lesen
 c) die Bibelstelle(n) 1x laut in der ich-Form lesen
 d) bekenne die Wahrheit dieser Bibelstelle(n) über dein Leben
 e) Danke Gott dafür, dass das wahr ist, was in der Bibelstelle über dich gesagt wird
 f) noch einmal die Bibelstelle laut lesen
 g) mach das für ca. 40 Tage pro Thema

Gottes Liebe zu mir

Jes 43:1-4 (ELB06)
1 Aber jetzt, so spricht der HERR […]: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst! Ich habe dich 
bei deinem Namen gerufen, du bist mein. 2 Wenn du durchs Wasser gehst, ich bin bei dir, und 
durch Ströme, sie werden dich nicht überfluten. Wenn du durchs Feuer gehst, wirst du nicht ver-
sengt werden, und die Flamme wird dich nicht verbrennen.  [...] 4 Weil du teuer bist in meinen 
Augen und wertvoll bist und ich dich lieb habe, so gebe ich Menschen hin an deiner Stelle und 
Völkerschaften anstelle deines Lebens. 
Röm 5:8 (ELB06)
8 Gott aber erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus, als wir noch Sünder waren, für uns 
gestorben ist. 
1.Joh 4:9-10 (ELB06)
9 Hierin ist die Liebe Gottes zu uns offenbart worden, dass Gott seinen eingeborenen Sohn in 
die Welt gesandt hat, damit wir durch ihn leben. 10 Hierin ist die Liebe: Nicht dass wir Gott ge-
liebt haben, sondern dass er uns geliebt und seinen Sohn gesandt hat als eine Sühnung für un-
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sere Sünden. 
 Ich fürchte mich nicht, weil Gott mich erlöst hat. Er hat mich bei meinem Namen gerufen; ich →

gehöre ihm. Was auch um mich herum passiert, ich gehe nicht unter und nehme keinen Scha-
den.

 In Gottes Augen bin ich sehr wertvoll und kostbar; mein himmlischer Vater hat mich so un→ -
endlich lieb, dass er seinen eigenen, einzigen Sohn für mich geopfert hat, damit ich nicht den 
zweiten Tod zu sterben brauche.

Joh 17:23 (ELB06)
23 — ich in ihnen und du in mir —, dass sie in eins vollendet seien, damit die Welt erkenne, dass 
du [Gott-Vater] mich [Jesus] gesandt und sie [die Jüngern] geliebt hast, wie du mich [Jesus] geliebt 
hast. 

 Gott hat Jesus so unendlich lieb – und mich liebt er → genau so sehr!

Joh 16:27 (ELB06)
27 denn der Vater selbst hat euch lieb, weil ihr mich geliebt und geglaubt habt, dass ich von 
Gott ausgegangen bin. 
Joh 16:23-27 (ELB06)
23 Und an jenem Tag werdet ihr mich nichts fragen. Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Was ihr 
den Vater bitten werdet in meinem Namen, wird er euch geben. 24 Bis jetzt habt ihr nichts ge-
beten in meinem Namen. Bittet, und ihr werdet empfangen, damit eure Freude völlig sei! [...] 26 
An jenem Tag werdet ihr bitten in meinem Namen, und ich sage euch nicht, dass ich den Vater 
für euch bitten werde; 27 denn der Vater selbst hat euch lieb, weil ihr mich geliebt und geglaubt 
habt, dass ich von Gott ausgegangen bin. 

 Mein Vater im Himmel liebt mich, da ich an Jesus glaube. Ich darf ihn im Namen Jesu bit→ ten, 
und weil mich mein Vater liebt, gibt er mir das, worum ich bitte.

Ein neues Geschöpf – vergeben und gerecht

2.Kor 5:17 (Jantzen-NT)
17 Somit ist einer, wenn er in Christus ist, ein neues Geschöpf. Das Alte verging. Siehe, alles ist  
neu geworden! 

 Ich bin ein neues Geschöpf, seit ich Jesus mein Leben gab. Alles, was davor war, ist vergan→ -
gen. Ich bin ein völlig neuer Mensch in ihm – heilig, völlig gerecht, ganz und gar rein, von Gott 
geliebt, sein geliebtes Kind!

Eph 1:7-8 (ELB06)
7  In ihm haben wir die Erlösung durch sein Blut, die Vergebung der Vergehungen, nach dem 
Reichtum seiner Gnade, 8 die er uns reichlich gegeben hat in aller Weisheit und Einsicht. 
Kol 1:14 
14 In ihm haben wir die Erlösung durch sein Blut, die Vergebung der Sünden. 
Röm 8:1 (ELB06)
1 Also gibt es jetzt keine Verdammnis für die, die in Christus Jesus sind. 
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 Durch Jesu Blut bin ich freigekauft worden. Alle meine Sünden und Vergehen sind mir kom→ -
plett vergeben. Somit kann es keine Verdammnis mehr für mich geben; das ist völlig unmöglich.

2.Kor 5:21 (ELB06)
21 Den [d.i. Jesus], der Sünde nicht kannte, hat er [=Gott-Vater] für uns zur Sünde gemacht, damit 
wir Gottes Gerechtigkeit würden in ihm. 
1.Pet 2:24 (ELB06)
24 der [=Jesus] unsere Sünden an seinem Leib selbst an das Holz hinaufgetragen hat, damit wir, 
den Sünden abgestorben, der Gerechtigkeit leben; durch dessen Striemen ihr geheilt worden 
seid. 

 Jesus trug meine Sünde an seinem eigenen Leib an das Kreuz. Er wurde von Gott mit mei→ ner 
Sünde zur Sünde gemacht. Im Tausch habe ich Jesu eigene, göttliche Gerechtigkeit geschenkt 
bekommen. Nun bin ich so gerecht, wie Jesus gerecht ist. Und ich bin so tot für die Sünde, wie 
Jesus für sie tot ist, nachdem er ein für alle mal für sie starb. Deshalb kann ich jetzt mein Leben 
für die Gerechtigkeit leben.

1.Kor 1:30-31 (ELB06)
30 Aus ihm aber kommt es, dass ihr in Christus Jesus seid, der uns geworden ist Weisheit von 
Gott und Gerechtigkeit und Heiligkeit und Erlösung; 31 damit, wie geschrieben steht: »Wer sich 
rühmt, der rühme sich des Herrn!« 

 Weil ich in Jesus bin (und aufgrund dessen, was er für mich getan hat), hat Gott mir Weis→ heit 
und seine Gerechtigkeit geschenkt, dazu Heiligkeit und Erlösung. Nun bin ich total gerecht, heilig 
und erlöst von allen Folgen der Sünde.

1.Joh 1:9-2:2 (ELB06)
(9) Wenn wir unsere Sünden bekennen, ist er treu und gerecht, dass er uns die Sünden vergibt 
und uns reinigt von jeder Ungerechtigkeit. (10) Wenn wir sagen, dass wir nicht gesündigt haben, 
machen wir ihn zum Lügner, und sein Wort ist nicht in uns. (1) Meine Kinder, ich schreibe euch 
dies, damit ihr nicht sündigt; und wenn jemand sündigt — wir haben einen Beistand bei dem Va-
ter: Jesus Christus, den Gerechten. (2) Und er ist die Sühnung für unsere Sünden, nicht allein aber 
für die unseren, sondern auch für die ganze Welt. 

 Wenn ich jetzt einmal sündige, bekenne ich meine Sünden und in dem Moment vergibt mir →
Jesus und reinigt mich von aller Ungerechtigkeit, die dadurch auf mich kam. Somit bin ich wieder 
gerecht in ihm und kann ohne Angst kühn in Gottes Gegenwart treten, um seine Geschenke zu 
empfangen [Hebr 4:16]. (Ich muss mich nicht erst selbst bestrafen, indem ich mich einige Zeit 
lang schlecht fühle oder bestimmte Gebete mehrmals wiederhole, denn Jesus trug bereits die 
Strafe für diese – und jede – Sünde von mir!)

Aus der Finsternis befreit zu einem siegreichen Leben

Kol 1:13 (ELB06; nach Fußnote)
13 er hat uns gerettet aus dem Machtbereich der Finsternis und versetzt in das Reich des Soh-
nes seiner Liebe. 
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 Gott hat mich herausgerissen aus dem Machtbereich der Finsternis und in das Reich Jesu ver→ -
setzt. Jetzt lebe ich unter dem Herrschaftsbereich Gottes. Die Finsternis hat keine Macht mehr 
über mich.

1.Pet 1:18-19 (NeueLuther) 
18 Denn ihr wisst, dass ihr nicht mit vergänglichen Dingen, mit Silber oder Gold, erlöst seid von 
eurer nichtigen, von den Vätern überlieferten Lebensweise, 19 sondern mit dem kostbaren Blut 
Christi als eines unschuldigen und unbefleckten Lammes. 

 Durch Jesu Blut bin ich völlig befreit von der Lebensweise dieser Welt! Ich muss nicht mehr so →
leben wie diese Welt und ich will das auch nicht!

Röm 6:10-13 (Jantzen-NT)
(10) denn was er starb, starb er der Sünde, ein für alle Mal; was er aber lebt, lebt er Gott.  (11) So 
auch ihr. Rechnet euch selbst als solche, die für die Sünde tot sind, andererseits als solche, die 
Gott leben, [und zwar] in Christus Jesus, unserem Herrn. (12)  Lasst also die Sünde nicht König 
sein in eurem sterblichen Leibe, um in seinen Lüsten ihr zu gehorchen. (13)  Stellt auch nicht 
eure Glieder der Sünde zur Verfügung als Waffen der Ungerechtigkeit, sondern stellt euch selbst 
Gott zur Verfügung als Lebende, [die] aus den Toten [hervorgegangen sind], und [stellt] eure Glie-
der als Waffen der Gerechtigkeit Gott [zur Verfügung]; 
Röm 6:22 (Jantzen-NT)
(22) Nun aber, von der Sünde frei gemacht aber Gottes leibeigene Knechte geworden, habt ihr 
eure Frucht zur Heiligung, als Ende aber ewiges Leben; 
1.Pet 2:24 (ELB06)
24 der [=Jesus] unsere Sünden an seinem Leib selbst an das Holz hinaufgetragen hat, damit wir, 
den Sünden abgestorben, der Gerechtigkeit leben; durch dessen Striemen ihr geheilt worden 
seid. 

 Wie Jesus ein für alle Mal der Sünde starb, so auch ich mit ihm. Ich bin jetzt tot für die Sünde,→  
und sie kann mich ebenso wenig locken, wie man einen Leichnam mit irgendetwas locken 
könnte, denn ich bin für die Sünde tot. Ich bin jetzt von der Sünde befreit – völlig frei gemacht – 
und Gottes Diener geworden, der für Gott lebt, Jesu eigene Gerechtigkeit geschenkt bekam und 
in der Heiligung immer mehr reift.

1.Joh 5:4-5 
4 Denn alles, was aus Gott geboren ist, besiegt [fortlaufend] die Welt; und dies ist der Sieg, der 
die Welt [ein für alle Mal] besiegt hat: unser Glaube. 5 Wer ist es, der die Welt [fortlaufend] be-
siegt, wenn nicht der, welcher glaubt, dass Jesus der Sohn Gottes ist? 
Röm 8:37 (Jantzen-NT)
37 In diesem allem jedoch sind wir überlegene Sieger durch den, der uns liebte! 

 → Durch Jesus bin ich ein überlegener Sieger. Sein Sieg ist mein Sieg. In ihm gehe ich von Sieg 
zu Sieg, denn ich glaube an Jesus und das, was er für mich getan hat – jeder Sieg ist ein Ge-
schenk von ihm, dass ich im Glauben ergreife (nicht meine eigene Kraft oder Anstrengung bringt 
mir den Sieg, sondern er hat ihn mir schon geschenkt!).
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